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Baven .
Karlsruhe , 6 . Jan . jKarlsr . Ztg .) Ihre

Königliche Hoheit die Erbgroßherzogin ist nun
wieder so weit hergestellt , daß Höchstdieselbe
gestern erstmals für einige Stunden das Bett
verlassen konnte . Der Vater der Erbgroßherzogin ,
Seine Königliche Hoheit der Grobherzog von
Luxemburg , weilte einige Tage bei Ihrer König¬
lichen Hoheit in Freiburg . Höchftderselbe be¬
absichtigt heute nach Luxemburg weiterzurcisen .

* Durlach , 6 . Jan . Zu unserem Artikel
in Nr . 3 des Blattes , Sterbfall Jtte betr .,
geht uns von geschätzter Seite die Mittheilung
zu , daß nicht der im Jahre 1608 geborene
Jtte der älteste Mann hier war , sondern daß
dies Herr Bartenbach ist , dessen Geburt in das
Jahr 1807 zurückgcht.

- Die badischen Landtagsabgcordneten haben
nunmehr Eisenbahn - Freikarten erhalten , welche
zur Fahrt vom Wohnort nach Karlsruhe und
zurück während der Session berechtigen . Die
bisherige Ncisekostcnvergntung kommt selbst¬
verständlich in Wegfall .

Karlsruhe , 8 . Jan . j Tagesordnung des Schwur¬
gerichts für das I . Quartal 1894 . 1 Montag den
8 . Januar , Vormittags d Uhr : 1i Anna Stork aus
Dui mershcim wegen Tödtung . Nachmittags 4 Uhr :
2 ) Peter Mater aus Hockcnhcim wegen Unterschlagung .
Dienstag den 9 . Januar , Vormittags 9 Uhr : 9 ) Fried¬
rich Kull aus Hcrrcnald und Christian Güntncr aus
Neusatz wegen Verbrechens gegen tz. 176 ' R .- St . - G . - B .
Nachmittags 4 Uhr : 4) Konrad Schüler aus Schlatt
wegen Urkundenfälschung . Mittwoch den 10 . Januar ,
Vormittags 9 Uhr : 5 ) Ludwig Hhret aus Weinheim
wegen Beleidigung durch die Presse . Nachmittags 4 Uhr :
6 ) Karl Friedrich Schmidt aus Rintheim wegen Ver¬
brechens gegen Z. 177 R . - St . - G .-B . Donnerstag den
11 . Januar , Vormittags 9 Uhr : 7 ) Andreas Krämer ,
Florian Krctzler und Joses Drexler ans Hambrückcn
wegen Körperverletzung mit nachgefolgtcm Tode . Freitag
den 12 . Januar , Vormittags 9 Uhr : 8 ) Johanna Schu¬
macher ged . Licckefett aus Schwerin wegen Tadtschlags .
Samstag den 18 . Januar , Vormittags 9 Uhr : 9 ) Karl
Ludwig Mcinzer , Ludwig Linder , Karl Linder
und Christine Ott aus Tcutschneurcuth wegen Meineids .

Marnheim , 5 . Jan . Der Deputation des
freisinnigen Vereins gegenüber erklärte sich der
Reichstagsabgeordnete Bassermanri gegen die
Frachtbrief - und Quittungsfteuer . Der Abgeordnete
von Buol sprach sich unbestimmt aus .

Lc gelshurst , 5 . Jan . Am Samstag

wurde das Ehepaar Jakob Lusch von hier
unter zahlreicher Lcichcnbegleitung zu Grabe
getragen . Sic schieden auf eine Weise aus
diesem Leben , wie es doch selten Vorkommen
dürste . Die Frau , 78 Jahre alt , starb Freitag
Nachmittag 4 Uhr , während 4 Stunden später
ihr der 80jährigc Ehegatte im Tode folgte .
Me sie in ihrer 58jährigen Ehe ein zufriedenes
und sehr glückliches Leben geführt , so schlummern
sie nun den ewigen Schlaf in einem Grabe
friedlich nebeneinander .

Ki engen , 11 . Dez . Infolge unseres Aufrufes vom
26 . April und 3 . Mai d . Js . sind für die Brandver -
unglückten in Klengen bei der Sparkasse Vi Hingen
einschließlich Zinsen , Frachtrückcrsatz und Erlös aus
Photographie « , sowie aus einzelnen sonstigen verkauften
Gegenständen 38 418 Mk . 72 Psg . Hilfsgcldcr cin -
gegcmgcn . Außerdem find die gespendeten Lebensmittel ,
Kleidungsstücke und Weißzeug , Geschirre und Gcräthe
veranschlagt zu 18 410 Mk . , die Futlergaben zu
5750 Mk . 50 Pfg ., ( 722 Zentner Heu zu 6 Mk . 50 Psg .
und 285 Zentner Stroh zu 4 Mk . 50 Pfg . ) , so daß
diese Liebesgaben zusammen 112 580 Mk . 22 Psg . und
mit den Gaben des Fraiicnvcreins gegen 120 000 Mk .
ausmachcn . Von den Kleidungsstücken konnten einige
Parthirn auch noch an Brandbcschädigte in Aufen ,
Pfaffcnweiier , Nandendorf , Siockwald , Villingcn und
Wolterdingcn , sowie auf den Ankenbuck abgegeben werden .
Aus den Hilfsgeldcrn wurden s. Zt . sofort die dringenden
Gaben vcrtheilr und hierdurch , sowie seither , zusammen
86 552 Mk . 30 Pfg . vorschüßlich verausgabt . Mit Aus¬
nahme der Kirche , des Rathhauscs , des Schulbauscs , des
GemcindeöksnomicgcbäudcS und einer weitere » Hofraitbc
sind 51 Anwesen setzt wieder aufgebaut , während 5 Brand -
vcrunglückte wegen Erwerbung eines anderen Anwesens
oder aus sonstigen Gründen von der Verpflichtung znm
Wiederaufbau entbunden wurden und 8 Brandvcrunglücktc
ihre früheren doppelten Hofraithen in sc eine vereinig :
hgdciu In 11 Fällen hat Verlegung der Baustellen statt -
gesunden , wovon 4 wegen Raummangels an die von
der Gemeinde erst erworbene und angelegte „ Neue
Straße " verlegt wurde :» Auf Grund der :m November
vvrgcnommkncn Neueinschützung der wiederhergcstelllcn
Gebäulichkeiten und unter Berücksichtigung der Versicherung
früherer Gebäudefünftcl , des Fahrmßichadens , etwaiger
Fahrnißenischädigungcn , einzelner besonderer Umstände
( wie Adgrabung , Auffüllung , Platzcrwcrbung , Ent¬
wässerung ) , ferner der Familicnvcrhältnissc und der gc-
sammtcn VermögcnSverhältnisse ist in der heutigen
Sitzung der Venhcilungsentwurs angenommen und sind
je nach Gleichartigkeit der maßgebenden Verhältnisse die
brandbcschädrgtcn Gcdäudcbesitzer in 6 Ablhciiungen cin -
gcthcilt worden , wobei 8 mit sc 600 Mk . , 8 mit je
900 Mk . , 11 mit je 1100 Mk . , 14 mit je 1500 Mk .,
11 mit je 1700 Mk . und 4 mit je 1900 Mk . bedacht
wurden . Die Gaben der Bahnangcstclltcn mir 385 Mk .
wurden den brandbcschädigten Bahnarbciter » zugeschicden .
Ferner erhielten 29 Leibgedingcr und Miether zusammen

3563 Mk . 30 Pfg . und 40 Dienstboten zusammen 800 Mk .Damit sind daun 73 145 Mk . 30 Pfg . an einzelne
Branddeschädigte verausgabt . Auf gemeinsame Rechnung ,sowie für Gemeinde und Kirche sind außerdem noch5139 Mk . 74 Pfg . Kosten der Abräiimung und Schutt¬
abfuhr , Tagclöhnc nnd Fuhrlöhne , für die Sprengungen
vorübergehend für die Vicbcrhaltung , für Frachren und
Portoauslagcn verausgab : worden . Bei der Sparkasse
Dillingen verbleiben jetzt noch 10131 Mk . 6 ? Pfg . zuweiteren Ausgleichungen , für die Gemeinde und für die
Kirche , worüber Entschließung noch Vorbehalten ist . Fürdie Kirche ist ein anstoßender früherer Bauplatz frei -
g- legt , für Anlegung der „ Neuen Straße " sind 2 MorgenGelände von der Gemeinde angckausr und tbeilwcise zu
Bauplätzen wieder abgegeben worden . Für die jetzigen
Straßenfluchten ist ein neuer Qnsvlan zu Grunde ge¬
legt . Nach Wiederherstellung von Kirche , Schule und
Ralhhaus wird Klengen das Bild eines wiedcrerstandenen
geordneten Gemeinwesens darbiclcn , Tank der Opfer -
willigkcit so vieler edler Wohlthätcr . Der Fraucnverein
Vikingen mir den übrigen Frauenvereinen des Landes

i hat durch besondere Werklhätigkeit , insbesondere auch
! durch Veranstaltung eines Wohlthätigkeitskonzertcs in
j Villingcn , noch weitere 6900 Mk . 90 Psg . aufgebracht' und in einzelnen Gaben von 50 Mk . , 90 Mk . und
! 130 Mk . auch noch Haushaltungsgcgcnsiändc für die
! Brandbeschödigtcn angcschasst . Allen Gedern und Helfern' sagen wir für die reichliche Hilfe nochmals im Namen
i aller Brandbeschadigten herzinnigsten Tank .
^ Das Hauvtkomitc .— Sonnen - und Mondfinsternisse inr
Jahre 1894 . In diesem Jahre finden zwei

s Sonnen - und zwei Mondfinsternisse statt . Die'
Sonnenfinsternisse finden statt am 6 . April (ring¬
förmig früh 2,5 bis 7,21 ) , und am 26 . Sep¬
tember (total , früh 3,5 bis S,7). Mondfinsternisse
sind am 21 . März (partiell ) und 15 . September
(partiell ).

Deutsches Reich.
.

* Der Kaiser weilte am Don nerstag , und
^Freitag zum Besuche am fürstlichcn .vose
von Bückeburg , anläßlich einer ihm ge¬
wordenen Jagdcinladung des Fürsten Georg .* Der Reichstag tritt an diesem Diens¬
tag nach Ablauf der dreiwöchigen weihnacht¬
lichen Ferienpausc zur Forrsetzung seiner Ar¬
beiten wieder zusammen . Stand der erste , am
16 . November 1893 begonnene Sessionsabschnitt
vorwiegend im Zeichen der neuen Handelsver¬
träge mit Spanien , Rumänien und Serbien ,
so wird der jetzt anhcbendc neue Sessionsab¬
schnitt des Reichstages in erster Linie von den
weiteren Verhandlungen über die schwebenden
großen Steuer - und Finanzrcformfragcn im
Reiche beherrscht werden . Bis jetzt hat das

Jeuilleton . 4 )

Geläuterte Herzen .
Novelle von Johanna Berger .

( Fortsetzung .)
Der fremde Herr hatte seine Journale auf

den Tisch gelegt und lächelte still vor sich hin .
Jetzt zog er bedächtig ein Visirenkartentäschchen
hervor , entnahm demselben eine Karte , verbeugte
sich und reichte sie über den Tisch der Räthin hin .

„ Erlauben , gnädige Frau , daß ich mich vor¬
stelle," sagte er mit sonorer Stimme .

„ Sehr angenehm , mein Herr, " erwiderte
sie und warf , einen neugierigen Blick auf die
Karte . „ Ihr Name , „Martin Hillcr " ist mir
nicht fremd, " fuhr sie nachdenklich fort , „und
nichts könnte Sie besser bei mir empfehlen ! Die
Erinnerung an meine Jugendzeit lebt damit
wieder in mir ans und zugleich das Gedenken
an einen Frennd . der Ihren Namen trug und
mir einst thcucr war . Wir waren Nachbarskinder
und hielten an einander in Freud und Leid .
Auch später , nachdem ich mich verhcirathet hatte
und die Heimat verließ , blieb er mir nnd meinem
Gatten ein treuer Freund , bis verschiedene Um¬
stände es mit ' sich führten , daß wir nicht mehr

! in Berührung kamen. Er war Oberförster in
' der Altmark . Vielleicht war er ein Verwandter
i von Ihnen , mein Herr ?"

„Oberförster Hiller war mein Vater, " ani -
! wartete der Fremde mit bewegter Stimme .
I Die alte Dame reichte ihm sogleich die Hand

entgegen , betrachtete ihn eindringlich und sagte
j in herzlichem Ton :
j „ Dann sind wir eigentlich schon alte Be -
i kannte , denn ick sah Sic vor langen , langen
^ Jahren als kleinen Knaben . Merkwürdig aber ,
> wie Sic sich verändert haben — kein Zug Ihres
i Gesichtes erinnert mich noch an Sie . Man weiß
! freilich , daß aus kleinen Knaben Männer werden ,
! aber bei Ihnen ist auch nicht die geringste Achn -
! lichkeit mehr vorhanden .

"

„ Allerdings habe ich mich ganz ungewöhnlich
verändert und durchaus nicht znm Vorthcil . "

„ Nun , das kommt auf den Geschmack an, "
lachte sic. „ Nur kann ich gar nicht begreifen ,
daß — daß Sic — "

„ So alt aussehen, " fiel er rasch ein . „ Nicht
wahr , gnädige Frau , das wollten Sie doch sagen ?
Kein Wunder , ich habe ein sehr bewegtes Leben
geführt , und wenn auch noch jung an Jahren
— ich zähle scchsunddreißig — so ist doch mein
Acnßeres , mein ganzes Wesen , das eines gereisten
Mannes . "

Die Räthin ruhte jetzt nicht , er mußte ihr
hundert Fragen beantworten . Und er that cs ,
aber er faßte sich so kurz als möglich.

„ Ich verlebte , wie Sie wissen , meine Kind¬
heit im Forsthause , größlentheils aber im Studir -
stübcheu des Vaters , denn Bücher und gelehrte
Schriften find von klein auf meine Leidenschaft
gewesen. Nach bestandenem Abiturium studirte
ich in Tübingen , Heidelberg und Bonn Theologie
und Philosophie . Daraus legte ich mich auf
Sprachkunde und Naturwissenschaften . Mit fünf¬
undzwanzig Jahren hatte ich alle Examen gut
bestanden . Obwohl mir mehrere gute Lehrerstellen
an Gymnasien und anderen höheren Schulen
angcboten wurden , ging ich doch erst noch einige
Jahre aus Studienreisen . Dann nahm ich eine
Stellung am Pädagogium zu M . an , doch blielx
mir noch hinreichend Zeit , um mich nach Lust

j und Belieben mit meinen Büchern zu beschäftigen
! und aus dem Born der Wissenschaft zu schöpfen.
! Ich fühle mich sehr glücklich in meinem Berus ,

ich gelangte bald zur Würde eines Oberlehrers
! dcr Anstalt und erhielt voriges Jahr den Pro -
I fessortitel ."

! „ Da müssen Sie ja ein furchtbar gelehrrer
( Mensch sein , wenn Sie so schnell Karriere gemacht
^ haben ?" ries die Räthin voller Verwunderung .
! (Fortsetzung folgt .)

igs-



Parlament die betreffenden Vorlagen nur
flüchtig gestreift , konnte doch vor Weihnachten
nur die Novelle zum Stempelabgabengesetz in
der Generaldebatte durchgenommeu werden ,
während die Tabaksteuer - und die Weinsteuer -
Vorlage , sowie der Entwurf des Reichsfinanz -
reformgcsetzes erst noch die Generaldiskussion
zu passiren haben . Um so entschiedener werden
sich nunmehr diese wichtigen Fragen in den
ferneren Verhandlungen des Reichstages geltend
machen , immerhin werden aber bis zu einer
vorläufigen Entscheidung , die bei der Spezial -
berathung der betreffenden Entwürfe im Plenum
zu erwarten steht , noch längere Wochen ver¬
gehen . Vielleicht , daß daher erst der nachöster¬
liche Sessionsabschnitt die erstmalige Abstimmung
des Reichstages über die Steuer - und Finanz -
Vorlagen und mit ihr eine bedeutungsvolle
Entscheidung bringt . In der Zwischenzeit dürften
Fragen , die mit den verschiedenen hervor¬
ragenderen Theilen des Reichsctats und mit
der Kolonialpolitik Zusammenhängen , weiter die
noch ihrer Erledigung harrenden Vorlagen
zweiten und dritten Ranges ihre Rolle spielen .
Ob der Reichstag in den nächsten Monaten
auch dazu kommen wird , sich endlich mit dem
deutsch - russischen Handelsvertrag zu befassen,
dies muß noch völlig dahingestellt bleiben , zu¬
mal ein positiver Ausganz der nun schon so
lange hierüber schwebenden Verhandlungen noch
keineswegs ganz gewiß ist.

München , Jan . ) ie „ Münchener
Neuesten Nachrichten " versichern auf das Be¬
stimmteste , daß die Memoiren des Fürsten Bis¬
marck von den Nachfolgern des Eotta ' schen Ver¬
lags , Gebrüder Kröner in Stuttgart , im Druck
vollendet sind. Das Mcmoirenwerk umfaßt
6 '̂ Bände . Der Fürst wünscht jedoch nicht , daß
es vor seinem Tode veröffentlicht werde.

Leipzig . 5 . Jan . Das Reichsgericht
hob das llrtheil der Heilbronner Straf¬
kammer vom 11 . Aug . 1893 auf , wodurch
der suspendirte Oberbürgermeister Hegelmaier
und Stadtpfleger Füger wegen Fälschung
öffentlicher Urkunden im Amte iu drei - bezw.
einmonatlicher Gefüngnißstrafe verurthcilt wurden ,
und verwies die Sache zur nochmaligen
Verhandlung an das Landgericht Hall , da
der subjektive Thatbestand nicht genügend fest¬
gestellt sei.

- - Ein um das Land Württemberg hoch¬
verdienter Mann , der Ober - Hofrarhspräsident

und Oberststallineister a . D . Graf Wilhelm v .
Tauben heim ist am Donnerstag Nachmittags
im Alter von 88 Jahren gestorben .

Otterndorf, (Hannover ) 2. Jan . Der letzte
Veteran hiesiger Gegend aus der Zeit der
Freiheitskriege , der Altentheiler Kohlmann in
Allcnwalde , ist in diesen Tagen in dem hohen
Alter von 101 Jahren 3 Monaten gestorben .
Er hatte nicht nur den Feldzug unter Napoleon nach
Rußland mitgemacht , sondern auch an den
Schlachten bei Leipzig und Waterloo theil -
genommen .

Bernburg , 6 . Jan . Heute Früh um
4 Uhr brach im hiesigen Schlosse , wo die Be¬
hörden ihren Sitz haben , Feuer aus . Dasselbe
hat bisher nicht gelöscht werden können . Der
Krersdirektor Hage mann und sein
Kutscher sind in den Flammen um -
ge kommen . Viele Akten sind verbrannt , eben¬
so etwas Geld .

Frankreich .
* In Paris ist augenblicklich der An¬

archist Vaillant , welcher das Bombenattentat
in der Deputirtenkammec beging , auf 's Neue
der zweifelhafte „Held des Tages " . Ursprüng¬
lich hieß es , der Prozeß gegen Vaillant solle
vertagt werden , weil der Angeklagte gegen seine
Verweisung vor das Schwurgericht Berufung
eingelegt habe . Der Pariser Caffationshof wies
jedoch den Protest Vaillant 's als unbegründet
zurück , und am Freitag sind die zur Ab -
urtheilung des „ interessanten " Bombenwerfers
berufenen Pariser Geschworenen zusammen -
qetreten . Die Liste der Geschworenen , welche
Vas angesichts der wilden Rachedrohungen der
Spießgesellen Vaillant 's nicht ungefährliche
Amt übernommen haben , Vaillant abzuurtheilen ,
ist wider alles Vermnthen rasch gebildet worden ,
keiner der betreffenden Herren weigerte sich an -
erkennenswerther Weise , der Berufung Folge
zu leisten . Ob die Mitglieder der Jury aber
auch den Muth haben werden , das wohlver¬
diente „ Schuldig ! " über den Angeklagten aus¬
zusprechen , bas steht freilich auf einem anderen
Blatte , denn unstreitig ist es den Pariser An¬
archisten mit ihren Rachedrobungen im Falle
einer Verurtheilung Vaillant 's bitterer Ernst .

Italien .
* Das Ministerium Crispi hat sich endlich

zu den energischsten Maßnahmen aufgerafft ,
um die an Anarchie grenzenden Zustände auf
Sizilien zu beseitigen und dafür wieder
Recht und Gesetz zur Geltung zu bringen .

Dem Oberbefehlshaber der Truppen . auf
Sizilien , General Morro , sind diktato ^ sche
Vollmachten seitens der Regierung ertMt
worden , im Zusammenhang hiermit wurdeMÜ
Belagerungszustand über die ganze Insel ver¬
hängt und ferner wurde der Effektivbestand
der gesammten Truppenmacht in Sizilien in
den letzten Tagen durch Einziehung zahlreicher
Reserven auf über 40,000 Mann gebracht .
Diese durchgreifenden Maßregeln werden hoffent¬
lich den gewünschten Erfolg haben und zur
dauernden Wiederbekuhigung der sizrlianischen
Bevölkerung führen . Zugleich steht aber wH ^
zu erwarten , daß die italienische Regierung
Klagen der unteren sizilianischen Bevölkcrungs -
klassen über den auf ihnen lastenden Druck
schwerer und ungerechter Steuern Rechnung
tragen und für Abstellung der schreiendsten
Mißstände sorgen wird , womit auch die eigent¬
liche Quelle der Unruhen auf Sizilien verstopft
werden würde . Die Behauptung italienischer
Blätter von französischen Umtrieben auf Sizilien

s ist wohl nur eine bloße Bermuthung .
Balkanhalbinsel .

* Der junge Serbenkönig beabsichtigt
eine Reise nach Frankreich zu unternehmen ,
wie es heißt , um seinen Vater , den Ex ' König
Milan , in Paris zu besuchen.

Amerika .
* Auf dem brasilianischen Rcvolutions -

schanplatze bereitet sich endlich ein : Ent¬
scheidung vor . Dieselbe wird aber allem An¬
scheine nach nicht zu Lande , sondern zur See
fallen , in Gestalt einer Schlacht zwischen der
aufständischen Flotte und der vom Präsidenten
Peixoto mit bemerkenswerther Umsicht und
Energie gebildeten neuen Regierungsflotte . So
viel man weiß , werden sich die einzelnen Schiffe
der letzteren bei Pernambuco vereinigen . Im
Süden Brasiliens sind die Insurgenten fort¬
gesetzt erfolgreich . Nachdem sie kürzlich den
wichtigen Platz Bags eingenommen baden ,
marschiren sie gegenwärtig auf die Stadt Santa
Anna , aus welcher sich die Regierungstrnppen
bereits zurückgezogen haben .

Hroßkerzogliches Kofttzeater Karlsruhe .
Dienstag , 11 . Jan . 8 . Abon . - Vorst . Zum ersten

Male wiederbolt : Mauerblümchen » Lustspiel in
4 Akten von Oskar Winnenthal und Gustav Kadelburg .
Anfang Uhr .

Donnerstag , 12 . Jan . 9 . Abon . - Vorstell . H Lnsel
u » d Gretel , Märchenspiel in 2 Akten (3 Bildern ) von
Adelheid Wette , Musik von Engelbert Humberdinck.
Anfang ^7 Uhr,

Nr . 4 .

Den Miijbrand betreffend .
Nr . 96 . Wir bringen nachstehende

!Wi .' l'eHr ' ung über .- üerr Witzbrranü
zur Kermtmß

'
der Viehbesitzer :

Der Milzbrand ist eine meistens schnell und tödtlich ver¬
laufende Krankheit , die bei anhaltender Trockenheit häufiger als bei
feuchter Witterung vorkommt .

Der Milzbrand befällt hauptsächlich Rinder und Schafe , seltener
Pferde , Schweine und Ziegen , zuweilen auch Hirsche und Rehe .

Ein plötzliches Verenden solcher Thiere ohne vorherige Krankheit
darf besonders in Gegenden , in welchen der Milzbrand gewöhnlich vor¬
kommt , den Verdacht der Seuche erwecken.

Die Thiere stürzen , wie vom Schlage getroffen , zusammen , ver¬
fallen

"
in Krämpfe , zeigen große Athemnoth und ersticken schließlich.

Milchkühe brechen kurz vor der Krankheit in der Milch ab , Schafe ent¬
leeren einen blutigen Harn .

Manche Thiere stehen erst nach mehrstündiger oder mehrtägiger
Krankheit um ; in diesen Fällen lassen die Thiere plötzlich vom Futter
ab und zeigen großen Durst ; anfänglich zittern sie und sind kalt ; später
wird die Hautoberfläche wieder heiß . Die Thiere athmen hastig und
verrathen große Angst . Solche Ficberanfälle wiederholen sich gewöhnlich
mehrmals ; endlich treten Zuckungen oder Krämpfe in den Gliedmaßen
ein . Der Mist ist weich und mit Blut gemischt.

„Mitunter , hauptsächlich an Rindern , kommen plötzlich unregel¬
mäßig gestaltete Geschwülste an den Hinter - oder Vorderschenkeln , auf
dem Kreuz , dem Rücken , am Hals oder Kopfe zum Vorschein . Diese
Geschwülste sind heiß und ihre Berührung ist für das Thier schnwrzhaft ;
oft hört man ein Geräusch , wenn man mit der Hand über die Geschwulst
hinwegfährt . Die Geschwülste nehmen an Ausdehnung zu , öffnen sich
zuweilen und entleeren eine blntwasserige Jauche ."

Am deutlichsten treten die Kennzeichen des Milzbrandes nach dem
Tode hervor .

Der Bauch treibt sich schnell und stark ans ; der Körper wird nicht
starr und aus den natürlichen Körpcröffnungen , besonders aus Maul ,
Nase und After fließt schaumiges duukelrothes Blut .

1894 .

> Wenn solche Zeichen an kranken oder tobten Thieren bemerkt
werden , so ist hiervon der Ortspolizeibehörde alsbald Anzeige zu erstatten .

Solcherweise erkrankte Thiere dürfen nicht geschlachtet werden ;
widrigenfalls der Besitzer jeden Anspruch auf Entschädigung verliert .

Wo möglich sind die erkrankten Thiere von den gesunden abzusondern .
An den erkrankten Thieren darf keine Operation ausgeführt , kein

Aderlaß , kein Einschnitt in die Haut überhaupt vorgenommen und kein
Haarseil gezogen werden . Aerztliche Behandlung steht nur den Thicr -
ärzten zu.

Wegen der großen Gefahr der Ansteckung, die nicht selten todtliche
Krankheiten zur Folge hat , dürfen Personen , welche Verletzungen au
den Händen oder anderen unbedeckten Körperteilen haben , kranke Thiere
nicht abwarten und ist das blutige Abschlachten und das Abhäuten der
Thiere verboten .

Zur Verhütung weiterer Milzbrandfälle ist die gründlichste Reinigung
und Desinfektion aller Oertlichkeiten und Geräthe , mit welchen die lebenden
oder todten milzbrandkranken Thiere in Berührung gekommen , und die
Beseitigung der Streu und des Futters , das sich in der Umgebung der
Thiere befand , unbedingt nöthig .

Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam , daß die Kosten , welche
aus unbegründeten und fahrlässigen Anzeigen über das Vorkommen des
Milzbrandes erwachsen , von dem Anzeiger erstattet werden muffen , ins¬
besondere dann , wenn die thierärztliche Untersuchung ergeben sollte , daß
ähnliche Erscheinungen , wie die in vorstehender Belehrung bezeichnten ,
an dem erkrankten oder nmgestandenen Thiere nicht vorhanden waren .

Durlach den 2 . Januar 1894 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Holtzmann . _

SrkaniltmMW ,
bctr . den Hebammenunterricht in der Frauenklinik zu

Heidelberg .
Wir bringen hierdurch folgende Bestimmungen zur Kenntnis ; der

Betheiligten :
1 ) Der Unterricht an hiesiger Hcbammenschulc beginnt am 1 . Februar

und dauert vier Monate .

AmlsverLündigungsökuit für den Hroßy. AmlsSezrrL Aurtach.



2 ) Die Bewerberinnen haben der Unterzeichneten Direktion nach¬
stehende Atteste vorzulegen :

o . einen Geburt » - oder Taufschein , wobei wir bemerken,
daß unter 18 Jahre alte Personen zurückgewiesen , über
80 Jahre alte aber nur dann zun : Unterricht zugelassen
werden , wenn denselben von Großh . Ministerium des Innern
Altersnachsicht ertheilt worden ist,

b . ein Zeugniß des Bezirksarztes über körperliche und
geistige Befähigung zum Hebammendienste ,

e . ein Leumundszeugniß .
3) Die von Gemeinden zum Unterricht entsendeten Personen haben

außerdem eine Bescheinigung vorzulegen , daß die Gemeinde die Unter -
Ächtskosten übernimmt .

i 4) Personen in gesegneten Umständen werden in den Cursus nicht
ausgenommen oder doch sofort entlassen , nachdem deren Zustand erkannt
worden ist.

5) Das Honorar für Untei -richt ( einschließlich des Lehrbuches ),
Wohnung , Verköstigung , Heizung und Beleuchtung beträgt 275 Mark für
jede Schülerin und ist gleich bei der Aufnahme zu entrichten .

6 ) Gne Schülerin , welche freiwillig austritt oder entlassen wird ,
kann nur die Zurückgabe eines entsprechenden Antheils der Verpstegungs -
gebühren beanspruchen .

Heidelberg den 1 . Januar 1894 .
Di ? Direktion der IrcruenkLinik :

vr . Kehrer .

SkkanntmchiW .
Das Gefueb des Freiherrn A von Babo in Neurod

um Genehmigung einer Wasferkraftanlage an
der Alb auf den Gemarkungen Burbach , Ett¬
lingen , Spielberg und Etzenroth betr .

Nr . 18,145 . Mit Bezug auf unsere Bekanntmachung vom 8 . und
18 . Juli v . Durlacher Wochenblatt Nr . 83 und 86 — bringen
wir zur öffentlichen Kenntniß , daß das obige Projekt über Errichtung
einer Wasferkraftanlage an der Alb inzwischen theilweise Aenderungen
erfahren hat .

Nach dem nunmehr vorliegenden Gesuche beabsichtigt Freiherr A .
von Babo in Neurod , bei dem Fischweiher unterhalb der Einmündung
der Moosalbthalstraße in bas Albthal ein 11 mster breites Wehr zu
errichten , das bis zur normalen Wasserspiegelhöhe der Alb bei der
Moosalbthalbrücke aufstaut und gleichzeitig auch das Wasser der Moos¬
alb , deren Lauf verlegt werden soll , aufnimmt , sowie von diesem Wehre
bis zu einem auf Gemarkung Etzenroth auf der rechten Seite der nach
Ettlingen führenden Albthalstraße zu erbauenden Wasserbehälter einen
gemauerten Kanal mit Cementsohle von 1,75 üMoter Querschnitt an -
zulcgen , um mittelst des beigeleiteten Wassers eine zwischen der Fabrik
Neurod und der Kochmühle zu erstellende Turbinenanlage , durch welche
elektrische Kraft oder Preßluft erzeugt werden soll , zu betreiben .

Der Auslauf des Wassers ans dem Turbinenhause in die Alb
soll auf gleicher Höhe mit dem neuen Eichpfahle am neuen Wehre
der Spinnerei und Weberei Ettlingen zunächst unterhalb der Schott¬
mühle liegen .

Das Unternehmen berührt di ; Gemarkungen Burbach , Busenbach ,
Ettlingen , Etzenroth , Spessart und Spielberg .

Etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen sind bei der dies¬
seitigen Stelle oder dem Gemeinderath zu Etzenroth binnen 14 Tagen
vom Ablauf des Tages an vorzubringen , an welchem das diese Be¬
kanntmachung enthaltende Amtsverkündigungsblatt ausgegeben wurde ,
widrigenfalls alle nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhenden Ein¬
wendungen als versäumt gelten .

Beschreibungen , Pläne und Zeichnungen des Unternehmens liegen
während der Einsprachsfrist sowohl auf diesseitiger Kanzlei , als auch
aus dem Rathhause zu Etzenroth zur Einsicht der Betheiligten offen.

Ettlingen den 29 . Dezember 1893 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

W - Lamey .

Waag dahier die unten erwähnte
Liegenschaft der Gemarkung Durlach
in Folge richterlicher Verfügung
einer öffentlichen Versteigerung aus¬
gesetzt und als Eigenthum end-
giltig zugefchlagen , wenn wenigstens
der Schätzungspreis erreicht wird .

Beschreibung der Liegenschaft :
Lagerbuch Nr . 109 .

2 Ar 03 Meter Ortserter , wor¬
auf ein zweistöckiges Wohn¬
haus mit Scheuer , Stallung
und Keller — gemeinschaftlich
mit Nachbarhaus Merkel —
an der Hauptstraße dahier ,
neben Peter Merkel 's Wtb .
und Mittelstraße , taxirt zu
20,00 « Mk .

Durlach , 18 . Dez . 1893 .
Der Vollstreckungsbeamte :

A . Schmitt ,
Großh . Notar .

Jöhlingcn .
Haus -Versteigerung .

Mittwmh den 17. Januar ,
Vormittags l,li Uhr , wird im
Rathhause zu Jöhlingen das unten
beschriebene , zum Nachlasse der ver¬
storbenen Ehefrau des Maurers
F ranz AntonReichert , Maria
Eva geb. Winteröl ! in Jöh¬
lingen gehörige Wohnhaus sammt
Zugehör auf Antrag der Betheiligten
einer öffentlichen Versteigerung aus¬
gesetzt und als Eigenthum endgiltig
zugeschlagen , wenn wenigstens der
Schätzungspreis erreicht wird .

Die Versceigerungsgevinge liegen
in der Zwischenzeit im Geschäfts¬
zimmer des Notars (Villa Sebold )
zu Jedermanns Einsicht bereit , auch
kann auf Antrag und auf Kosten
des Antragstellers Abschrift der
Versteigerungsgcdingeertheiltwerden .
Beschreibung der zu versteigernden

Liegenschaft :
- Lgro . Nr . 110 . 5 Ar 24 Meter

Hofraithe und Hausgarten mit
einem einstöckigen Wohnhaus
nebst Scheuer , Stall , Keller ,
Schweinstallung und Holz¬
schuppen , oben im Ort ; Jöh¬
lingen , an der Langenthaler
Gasse gelegen , Schätzungspreis
3000 Mk /

Durlach , 2 . Jan . 1894 .
Großh . Gerichtsnotar :

S t o l l.

22 . Januar 1894
bei dem Gemeinderath hier porto¬
frei einzureichen .

Die Pläne , Kostenberechnungen
und Bedingung ;« sind im Rath¬
hause zur Einsicht aufgelegt .

Grünwettersbach , 31 . Dez . 1893 .
Der Gemeinderath :

Preiß , Bürgermeister .
Herrmann , Nathschr .

Arrerlöacb .
Karren Versteigerung.

Die Gemeinde Auer¬
bach läßt Dienstag ,
16 . d . M . , Nachmittags

^ 2 Uhr , einen fetten
Rindsfarren an den Meist¬
bietenden versteigern .

Die Zusammenkunft ist beim
Farrenhalter .

Auerbach , 4 . Jan . 1894 .
Der Bürgermeister :

Bodemer .
vät . Augenstein , Rathschr .

Turlach .
Fahrniß - Versteigerung .

! Im Vollstreckungswege werden
die zur Konkursmasse der ver¬

storbenen Mathilde Brummer
gehörigen Waarenoorräthe in deren
Wohnung dahier Hauptstraße 47
im 2 . Stock gegen gleich baare
Zahlung öffentlich versteigert , und
zwar am :

Mittwoch den 19 . Januar ,
Vormittags H) Uhr anfangend :

Eine große Parthie Strickwolle ,
wollene Herrenwesten , Flanell¬
hemden , Hosen , Kinderkleidchcn ,
Jacken , Tricottaillen , Corsets ,
Schuhe , Kapuzen , Unterröcke ,
Pellerinkragen und Sonstiges .

Donnerstag den 11 . Januar ,
Vormittags HO Uhr anfangend :

Verschieden ; Eüeuwaaren , als :
Kölsch , Woll - und Baumwoll¬
tuch , Kleiderstoffe , Flanelle ,
Drill , Schürzen , Handtücher .
Taschentücher und sonst ver¬
schiedene Artikel .

Durlach , 8 . Jan . 1894 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Plesch ,
Gerichtsvollzieher .

Aufnahme in s Landesbad betreffend .
An die Herren Aerzte des Amtsbezirks Durlach :

Nr . 17 . Im Aufträge Großh . Ministeriums des Innern werden
die Herren Aerzte verständigt , daß das Landesbad jeweils Anfangs
März geöffnet und ununterbrochen bis zum Spätjahr offen erhalten wird .

Die Aufnahmsgesuche können schon von Januar an bei dem Großh .
Bezirksamt eingereichr werden .

Durlach den 6 . Januar 1894 .
Reichert , Großh . Bezirksarzt .

Bekanntmachung.
Nr . 122 . In das diesseitige Ge¬

sellschaftsregister wurde eingetragen :
Die zu O . - Z . 57 des Gesell¬

schaftsregisters dahier eingetragene
Aktiengesellschaft : „ Badische Ma¬
schinenfabrik und Eisengießerei (vor¬
mals G . Sebold nnd Sebold L
Reff )" mit dem Sitze in Durlach
hat in ihrer Generalversammlung
vom 16. November 1893 zu §§ . 2,
4 , 10 , 22 , 23 , 24 , 26 , 28 , 29
und 31 der Statuten Aenderungen
beschlossen , von welchen die Aen -

derung des tz . 2 , welcher den
Zweck der Gesellschaft bezeichnet,
dahin geht , daß nunmehr auch der
Betrieb von Handelsgeschäf¬
ten in die Zweckbestimmung der
Gesellschaft ausgenommen wurde .

Durlach , 3 . Jan . 1894 .
Großh . Amtsgericht :

Diez .
Durlach .

liegenschafts - Versicherung .
Montag vc» 22 . Januar ,

Nachmittags 2 Uhr , wird im hiesigen
Rathhause dem Bäcker Friedrich

Ksrimeideu - Verkauf.
Die Stadt Durlach verkauft in

öffentlicher - Steigerung
Samstag Den 18. Januar ,

Vormittags 10 Uhr ,
im Holzhofe , Jägerstraße 31 , eine
größere Parthie Korbweiden .

Durlach , 8 . Jan . 1894 .
Der Gemeinderath :

H . Steinmetz .
Siegri st.

Arbeitvergebung .
Zum Neubau einer Lehrer¬

wohnung in Grünwettersbach sollen
zur Ausführung in Verding ge¬
geben werden :

Anschlag .
1 ) Maurerarbeit . . ^ 3,105 . 19.
2) Vervutzarbeit . . „ 347 .41 .
3 ) Steinhauerarbeit „ 292 .80 .
4) Zimmerarbeit . . „ 1,043 .49 .
5 ) Schreinerarbeit . „ 356 .98.
6) Glaserarbeit . . „ 163 .— .
7) Blechnerarbeit . „ 146 .55 .
8) Eisen,Gußwaaren

u .Schlosserarbeit „ 404 .80 .
9 ) Anstreichcrarbeit „ 185 .50 .

10) Tapezierarbeit . „ 60 .— .
Nach Prozenten der Kostenbe¬

rechnung auszudrückendc Angebote
sind schriitlicki bis spätestens den

Berghauseu .
Fahrniß - Versteigerung .

Freitag den 12. Januar ,
Vormittags Hl Uhr , werde ich in
der Wohnung des Metzgers Karl
Enderle in Berghausen :

1 Küchenkasten , I Lehnstuhl ,
1 neuer Ladentisch , 1 neuer
Tisch , l neuer Hackklotz,
1 Fleischsäg ; , 2 Hackbeile ,
1 Wurstpresse , 1 Fleischmaschine ,
1 Kübel , 8 Fleischhaken und
1 Wurstkessel

gegen Baarzahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern .

Durlach , 8 . Jan . 1894 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Plesch ,
Gerichtsvollzieher .

Weingarten .
Fahrniß - Versteigerung .

Freitag den 12. Januar ,
Nachmittags 1 Uhr , werde ich im
Rathhaus in Weingarten :

1 rothes Rind ,
1 braunes Pferd

gegen Baarzahlung im Vollstreckungs -
Wege öffentlich versteigern .

Durlach , 8 . Jan . 1894 .
Der Vollstreckungsbcamte :

Plesch ,
Gerichtsvcllziehcr .



Hrmng . Arbeiter - und
Kandwerkerverein.

Heute Abend 8 Ubr im Neben¬
lokal der Brauerei Der rer

Zusammenkunft .
Der Vorstand : Studtvikar Schultz .

MüHlicht ! HlüSlicht !
Unterzeichneter empfiehlt sich zur Anlage von Auer'schem Gasglüh¬

licht bei reeller und billiger Bedienung . Auch sind sämmtliche Bestand-
thcile zu Glühlicht stets auf Lager.

Adam Schwär ; , Installateur - ,
hinterm Rathhaus .

Mittwoch Abend halb 9 Uhr :
Helangsprobe .

Es ersucht um vollzähliges Er¬
scheinen sämmtlicher aktiven Mit¬
glieder . Der Vorstand .

Tummln WM .
Wir setzen unsere verehrlichen

Mitglieder von dem erfolgten Ab¬
leben unseres Turnrathsmitglieds

Herrn ZUicdrrcb Korst
hiermit in Kenntniß .

Die Beerdigung findet am Diens¬
tag Nachmittag '

-4 Uhr statt , und
werden unsere Mitglieder zur zahl¬
reichen Betheilignng turnfreundlichst
eingeladen.

Sammlung im Vercinslokal
„Brauerei Genter " um 3 . Uhr.

Der Vorstand .

Hegen Austen , Heiserkeit, Katarrh^
sind unter allen Brustbonbons die

LLKLsoL DorckoiLS
überall als unübertroffen anerkannt : zu haben in Packeten L 20 Pfg .

in Durlach bei den Herren 8l « ngel , Zu« ,
in Grötzingen : ^ sleok
in Berg Hausen : Akdsnk UIsknLsi ' ,
in Söllingen : Itsu ' k 2! Ukzf ,
in Kleinsteinbach : knnsi Srrkksvst ,
in Singen : Uisnl Knsuss ,
in Wilferdingen : tteiinr - ivk psnu « ,
in Königsbach :, KLnost .

Fm Enthebung der
Neujahrs Gratulation

zahlt in die hiesige Armenkasse :
R . Gritz ner 2

Ein Zimmer mit Küche ist auf
23 . April zu vermiethen. Näheres
bei der Expedition d . Bl"

Tine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche sainmt Zngehör ist auf den
23 . April zu vermiethen

Kircststraste 2 .

Bekanntmachung .
Die Sparkasse Grün¬

wettersbach bleibt von heute an
4 Wochen lang geschloffen.

Grünwcttersbach , 8 . Jan . 1894 .
Sparkaffen - Rechner :

Rentschler .
Heute ( Dienstag ) :

Frische

Leber- L GriklitWiilke
im Gasthaus zur Sonne.

Stockfische ,
frischgewässerte , sind täglich
zu haben bei

«k . 8elrrsurtt

_ Adlc rstraße ._

Ftt - erkraut ,
stockwelse , Lcrrrorkrcrut , Sclkz -
kohnen bei

Vkikkskin
am Mark .

Empfehlung .
Der Unterzeichnete übernimmt

Privatwasche von Familien zum
Waschen und im Sommer zum
Bleichen , und wird zarannrt für
reine Wasche und gute Behandlung .
Dieselbe wird im Haus abgeholt
und wieder gebracht.

Adressen wollen abgegeben werden
bei Frau Enzmann , Schwancnftr .

ill . Vst - , Bleichdcntzer ,
Fffchhaus , Durlach.

Lwttsr ? Luttsr !
Feinste - Lüfircrhm - Tasck -

Burrcr , K -rirLucr Butter
frisch eingetroffen bei

Wil
'
hctrrr Wcrgr -rer -

am Markt ._"
K

"
AlLe

'
Wo !ls6chen U

lassen Sie am billigsten in der
Geürroergec Woll - rHeverei G . Lll -
weudingcr zu Kleiderstoffen von
65 — 130 2) n . Luxkül nmarüciten .

Musterl . u. Annahme bei Frau
Lii -. a M en ger a . M arktpl . Durlach.

Ein tadelloser schwarzer Schleier
wurde Sonntag Nachmittag auf der
Eisbahn gefunden. Abzuholen bei

Keltcrstraße 24 , 1 Treppe.

Schwanenstrasse 3 ist eine
Wohnung mit Zugehör auf 23 . April
zu vermiethen.

Eine ÄZohnung von 1 Zimmer ,
Küche , Speicher ist auf 23. April
zu vermiethen

Kelterstratze 39 .

Wegen Umzugs ist eine Woh¬
nung , bestehend aus 6 Zimmern
und Zugehör , sofort zu vermiethen.

Professor Stern .

Wohnung zu vermiethen.
Eine Wohnung , bestehend aus

2 großen Zimmern , Küche, Speicher,
Keller. Schweinstall und Dungplatz,
ist ans 23 . April zu vermiethen

Zägcrstratze 29 .

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller , Speicher , Schwein-
stall und Dnngplatz ist ans den
23 . April zu vermiethen

Pfinzvorstadt 48 .

In meinem Neubau gegenüber
dem Schloßgartcn find 2 Woh¬
nungen von je 5 —8 Zimmern ,
Küche , Stall und Remise nebst
sonstiger Zubehör mit Garten auf
23 . April oder früher zu vermiethen.

Larl Steinmetz . Weinhändler .

Jägerstraste 8 find 2 Man-
sardcn-Wohnungen mit Küche, Keller
und Speicher auf April zu vermiethen.

Eine Wohnung von 1 Zimmer
und Küche ist auf 23 . April an
eine einzelne Person zu vermiethen.
Zn erfragen

Hauptstraße 3 ! . Hinterhaus .

In meinem Neubau ist eine
Wohnung von 4 Zimmern , Küche,
Keller und Speicher ans 23 . April
zu vermiethen. Näheres bei

Karl Durnberth ,

Eine Wohnung von 2 Zimmern
nebst aller Zngehör ist sofort oder
auf 23 . April zu vermiethen

Pstnzvorsladt 5

Eine kleine Wohnung sammZ
Zugehör ist ans 23 . Avril zu ver - !
mi ethen_ Kroneustraße 18 . f

Eine Wohnung von 4 bis !
6 Zimmern mit Zugehör ist auf !
23 . April zu vermiethen. Näheres
bei der E xpedition d . B l . _

Zwei Wohnungen , die eine von l
1 Zimmer , die andere von 2 Zim - !
mern mit Küche, Keller u. Speicher, j
sind auf 23 . April zu vermiethen bei ^

_ Bäcker Chr . Hei - WLb . ^
Eine

'
Wohnung von 1 Zimmer, !

Alkov , Küche , Keller , Speicher, !
Schweinstall , Dungplatz und Holz- !
remise sind auf 23. April zu vcrZ
miethen_ KclLerstrastc 5 . :

Eine freundliche Wohnung
"

von !
2 Zimmern , Küche , Keller und !
Speicher ist auf 23 . April zu ver- i
miethen_ Lani mstr aste 17 . !

Eine Wohnung von 2 Zimmern ?
nebst Zugehör ist sogleich zu rcrI
miethen^ Lamnrstra hc 2 1 . !

Pstasterweg 11 sind im zweiten !
Stock 2 — 3 Zimmer mit Zngehör !
auf 23 . Avril zu vermiethen. _ ^

Eine Wohnung
'
von 1 Zimmer, !

Küche , Speicher , Keller , Schwein-
'

stall und Dnngplatz ist auf April i
zu vermiethen !

_ _ Kelterstratze 6 . !
Eine Wohnung im 2 . StockHi j

2 tapezirten Zimmern mit aller !
Zugehör ist auf 23 . April zu ver- !
miethen Bäd erstratze 2 . !

Eine schöne Wohnung von 2 oder !
3 Zimmern sammt Zugehör ist zu
vermiethen !

Pstasterweg 5

Wovnung zu vermieihen .
KlumenvorstadL 19 ist der

dritte Stock , bestehend aus
7 Zimmern , Küche . Keller
und sonstigem Zubehör , aus
23 . April zu vermiethen ; Sic
Wohnung kann auch getheilt
abgegeben Werden .

UScbske »usreickmmg .

UMllMIKUtzk --u ?ze.
L^ ungere Nsut

'
^ !777 llällOL ! !!

ckeevLnoUnsLbrik .NarUnUcenksIlleb . Seeiln. j
ßiur ecbi liieror

mit . Lckuiimsrke . I

Zu haben iü Ve 1/* in Blechdosenj
Zinntuben -1 20 und
i> 40 Ps . 10 Pf .

I » der ßinkarn - Äpokhekc u . inl
der ^ öwen - ÄpotSek, ' .

iS»
Zither -Anlerricht

wird für ein I 2jähriges Mädchen
gewünscht . Adressen in der Ex¬
pedition dieses Blattes abzugcben .

Junge Mädchen , welche das
Mätzen üer Damenkleider erlernen
wollen , können sich melden bei Fr .
I- uiss Lsss , Damcnfchneiderin,
Thurmbergstraße , Haus Sutter .

Li

Danksagung .
sDurlach .s Fürj

die vielen Beweise
herzlicher Theil -
nahmc bei demI ^
schweren Verluste

^ unserer nun in Gott
I ruhenden lieben

Mutter und Großmutter
Katharina May ,

gcb . Efaias ,
für die überaus reichen Blnmen-
spendcn und dieLcicheubegleituug ,
sowie für die trostreichen Worte
des Herrn Stadtpfarrer Specht
sprechen wir unfern tu
testen herzlichen Dank ans .

Durlach , 5 . Jan . 1894.
Bernhard May ,
Friedrich May ,
Wilhelm May .
Familie Brensch .

Todes Anzeige .
sDurlach .) Gott

dem Allmächtigen
hat es gefallen, un¬
fern lieben Bruder ,
Schwager u . Onkel

Ariedrich Horst
nach langem,schweren

Leiden in ein besseres Jenseits
abzurufen.
Wir bitten um stille Theilnahme.

Durlach , 8 . Jan . 1894.
Die trauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Diens¬
tag Nachmittag i-4 Uhr statt .

Sollte Jemand bei der An¬
sage vergessen worden sein , so
möge dies als Einladung dienen .

l
! S

Ä u c.

Danksagung .
- Für die Beweise herz¬

oglicher Theilnahme beim
v Hinscheiden unseres lieben

Sohnes
H sc i - 1 ,

sowie für die Blumenspendcn
und die Leichknbcgleitung sprechen
wir unfern innigsten Dank aus .

Aue, 5. Jan . 1894.
Wilhelm Selter und Frau .

« a
I

Gutfitzende Lamenkleider
werden billig angefertigt

Karlsruher Straße . Neubau
des Herrn Fr . Kin dler , 3 . St .

HzKSÜWSLlESkt
'

empfiehlt billigst
G . Fader , Schwancnftr .

Stadt Drirlackf .

M 'Hesimchs - AllSM .
Gcborcrr :

3t . Dez . : Martha Irma,DawRarl Schmidt ,
Kaufmann .

3 , Jan . : Marie Friederike Helene , Pa :.
Ludwig Ernst . Schlosser .

4 . „ Gertrud Anna , Vat . Emil Hotz ,
Gärtner .

Eyeschtietzungr
6. Jan . : Wilhelm Johann Tingler .

Fabrikarbeiter von hier , und
Christiane Kolli von Meißen -
Heim.

6 . „ Adam Haffner , Landwirtb , und
Katharine Rudolf , Beide von
Adersdach .
Gestorben .

(>. Jan . : Charlotte , Vat / Robert Weiß ,
Feldwebel , 2 Monate alt .

6. « Auguste Zachmaun , ledig,
41 Jahre alt .

3. „ Katharine , Vat . Philipp Ritters -
Hofer , Landwirtb , 14 ); Jahre a .

8 . „ Friedrich Horst , lediger Militär¬
invalide , 32 Jahre all . ^

RcdL?t'.tzN- Druck upd Berlv.g von Duvst . Turlcch
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